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VORLESUNGEN. 

=---0v021820-0----- 

1. Theologische Facultät. 

Frof. Dr. ReisSmann liest: 1) Erklärung von Exodus- Deutero- 

nomium, täglich von 9--11 Uhr; 2) syrische Sprache in noch . 

zu bestimmenden Stunden. 

Prof. Dr. Denzinger: Dogmatik, täglich von 10--11 Uhr. 

Prof. Dr. Hergenröther: 1) Kirchengeschichte, wöchentl. 5mals; 

2) Eherecht, wöchent]. 3mal. 

Prof. Dr. Hettinger: 1) philosophisch -theologische Propädeutik, 

wöchent]. 4mal; 2) Homiletik, wöchent]. 3mal; 3) homiletisches 

Seminar, wöchentl. 2mal; 4) die Psychologie des Thomas von 

Aquin, wöchentl. 2mal. 

Prof. Dr. Schegg: 1) Erklärung der kleinen paulinischen Briefe, 

wöchentl. 3mal; 2) biblische Alterthümer, wöchentlich 3mals; 

8) hebräische und arabische Sprachübungen, wöchentl. 3mal. 

Prof. Dr. Stein: 1) Moraltheologie, wöchentl. Gmal; 2) Propä- 

deutik der theologischen Moral, in convenirenden Stunden ; 

3) über christliche Armenpflege, wöchentl. 1mal, publice. 

Prof. Dr. Wirthmüller: 1) Einleitung in das alte Testament mit 

Einschluss der biblischen Hermeneutik, wöchent]. 4mal; 2) Pa- 

trologie, wöchentl. 3mal; 3) Symbolik, wöchentl. 2mal.
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Privatdocent Dr. Hergenröther: 1) Kirchengeschichte des Mittel- 

alters, wöchentl. 2mal; 2) Katechetik, wöchentl. 1mal. 

Privatdocent Dr. Stahl: 1) über die göttlichen Tugenden; 2) Re- 

Bgionsphilosophie II. practischen Theil, beides in noch zu be- 

Stimmenden Stunden. 

Π, Juristen - Facultät. 

Prof. Hofrath Dr. v, Albrecht liest: 1) katholisches und prote- 

Stantisches Kirchenrecht, täglich von 8--9 Uhr; 2) den neuen 

bayerischen Civilprocess, täglich von 3--4 Uhr, 

Prof. Dr. Edel; gemeinen und bayerischen Strafprocess , täglich 

von 9--10 Uhr. 

Prof. Hofrath Dr. von Held: 1) allgemeines Staatsrecht, täglich 

von 10--11 Uhr; 2) bayerisches Staatsrecht (11. Th. Staats- 

verwaltungsrecht), wöchentl. 4mal von 11-12 Uhr. 

Prof. Dr. Köppen: Institutionen und Geschichte des römischen 

Privatrechts, täglich von 10-12 Uhr. 

Prof. Dr. Wirging: Pandekten mit Ausschluss des Erbrechts, 

täglich von 10---12 Uhr. 

Prof. Dr. RiSch: 1) gemeindeutsches und bayerisches Strafrecht, 

täglich von 4---ὃ Uhr; 2) Strafrechtspracticum, wöchentl. 2mal, 

privatissime; 3) das neue Militärstrafverfahren in Bayern, wö- 

chentl. 1mal, publice. 

Prof. Dr. Samhaber: 1) Erbrecht, täglich von 9--10 Uhr; 2) Con- 

vergatorium über Pandektenlehren, Dienstag und Donnerstag 

von 4--5 Uhr, publice; 3) exegetische Uebungen, wöchentlich 

2mal von 4--5 Uhr, publice. 

Prof. Dr. Dahn: deutsches Privatrecht mit Einschluss des Han- 

dels-, Wechsel- und Seerechts, wöchentl. 5mal von 8--10 Uhr.



DI. StaatswirthSchaftliche Facultät. 

Prof. Dr. Edel liest: Polizeiwissenschaft und Polizeirecht, täglich 

von 9--10 Uhr. 

Prof. Hofrath Dr. Wagner: 1) Technologie (2. Hälfte), wöchentl. 

4mal von 10--11 Uhr; 2) pharmaceutische Chemie (IL Abth.), 

wöchentl. 4mal von 5--6 Uhr; 3) Agriculturchemie, wöchent]. 

2mal von 5-6 Uhr; 4) chemisch- technologische Untersuch- 

ungen, wöchentlich 4--10 Stunden, privatisgime. 

Prof. Dr. Gerstner: 1) Finanzwisgenschaft, wöchent]. ὅση] von 

7--8 Uhr; 2) bayerisches Verwaltungsrecht, wöchentlich 4mal 

von 11--12 Uhr; 3) Forstrecht und Porstpolizei, wöchentlich 

3mal von 8-9 Uhr. 

Prof. Dr. Umpfenbach: 1) theoretische und practische National- 

ökonomie ( Volkswirthschaftslehre und Volkswirthschaftspolitik), 

wöchentl. ömal von 9--10 Uhr; 2) staatswirthschaftliches Con- 

vergatorium und Practicum, wöchent]. 1mal, publice. 

IV. MediciniSche Facultät. 

Prof. Hofrath Dr. Rinecker liest: 1) über Geistegkrankheiten, 

wöchentl. 2--3mal; 2) psychiatrische Klinik, wöchentlich 3mal 

von 5--6 Uhr, privatissime; 3) pädiatrische Klinick, täglich 

von 12--1 Uhr, privatissime. 

Prof. Hofrath Dr. v, Kölliker: 1) Anatomie des Menschen IL Th. 
an den 5 ersten Wochentagen von 12--- Uhr und Montag, 

Mittwoch und Freitag auch von 11--12 Uhr; 2) Entwicklungs-
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geschichte des Menschen, Dienstag von 10---12 und Donners- 

tag von 11--12 Uhr; 3) vergleichende Anatomie und Physio- 

logie der Wirbelthiere, wöchentl. 2mal. 

Prof. Geh. Rath Dr. Scanzoni von Lichtenfels: geburtshülflich- 

gynäkologische Klinik, wöchentl. 5mal von 8--9 Uhr, -- mit 

Touchirübungen an jedem Dienstag und Freitag von 7--8 Uhr. 

Prof. Hofrath Dr. von Bamberger: 1) specielle Pathologie und 

Therapie, wöchent], 5mal von 7--8 Uhr; 2) medicinische Kli- 

nik, wöchentl. Gmal von 9--10 Uhr. 

Prof. Hofrath Dr. von Linhart: 1) chirurgische Klinik, wöchentl. 

6mal von 10-11 Uhr; 2) chirurgisch-ophthalmologischen Ope- 

rationscurgus von 4--6 Uhr. 

Prof. Dr. Fick: 1) sSpecielle Physiologie des Menschen 1. Theil: 

die animalen Functionen, wöchentlich 5mal von 10--11 Uhr; 

2) physiologischen Experimentalcursus in noch zu bestimmen- 

den Stunden, privatissime. . 

Prof. Dr. von Recklinghansen: 1) specielle pathologische Ana- 

tomie und Physiologie, wöchentl. 5mal von 3--4 Uhr; 2) Ge- 

Schichte der Medicin, wöchent]. 1Imal, publice; 3) demonstra- 

tiven Cursus aus der pathologischen Anatomie mit Sections- 

übungen, wöchentl. 3mal, Montag, Mittwoch und Samstag von 

11--1 Uhr, privatissime. 

Prof. Dr. Ritter von Welz: 1) ophthalmologische Klinik mit 

Ophthalmoskopie, wöchentl. 3mal; 2) Augenoperationscursus, 

Pprivatissime; 3) Accomodations- und Refractionskrankheiten des 

menschlichen Auges mit practischen Uebungen in der Brillen- 

wahl; 4) Odontologie (Zahnheilkunde), wöchentl. 4mal, privatiss. 

Prof. Dr. Adelmann: Augenheilkunde mit Kklinischer Anleitung, 

wöchentl. 4mal von 11---12 Uhr. 

Prof. Dr. Textor: 1) Instrumentenlehre, publlice; 2) Uebungen 

mit dem Osteotome, privatissime,
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Prof. Dr. Geigel: 1) Poliklinik, täglich von 4--5 Uhr, privatiss.; 

2) Percussion und Auscultation, wöchentl. 3mal. 

Prof. Dr. Frhr. von Tröltsch: Cursus über normale und patho- 

logiseche Anatomie des Ohres und Uebungen im Untersuchen 

des Ohres, wöchentl. 2mal. 

Prof. Dr. Dehler: 1) theoretische Chirurgie 11. Thl. wöchentlich 

5mal von 5--6 Uhr; 2) Instrumenten- und Verbandlehre, 

wöchentl. 2mal von 2--3 Uhr, publice. 

Privatdocent Dr. Schubert, k. Professor: 1) Toxikologie; 2) all- 

gemeine Chemie. 

Privatdocent Dr. Schmidt, k. Professor : 

Privatdocent Dr. von Franque“ 1) Gynäkologie, wöchent]. 3mal; 

2) geburtshülflichen Operationscursus, privatissime. 

Privatdocent Dr. Müller: 1) Repetitorium der Geburtskunde, pri- 

vatisSime ; 2) geburtshülflliche Operations - und Instrumenten- 

lehre, publice. 

Privatdocent Dr. Köster: 1) mikroskopischen Cursus der patho- 

logischen Histologie, wöchentl, 3mal, Dienstag, Donnerstag und 

Freitag von 11---1 Uhr, privatissime; 2) über die Missbildungen, 

publice. 

Privatdocent Dr. RosSbach: 1) Repetitorium der Materia medica 

und Receptirkunst, wöchentl. 5mal, privatisSime ; 2) Cursus in 

der Laryngoskopie, wöchent]. 3mal. 

Privatdocent Dr. Helfreich: 1) einen Abschnitt der Ophthalmo- 

logie; 2) Ophthalmoskopie mit practischen Uebungen, wöchent]. 

2mal, privatissime. 

In Vertretung des Prof. Hofr. Dr. v, Kölliker werden legen: 

Progector Dr. Hasse: 1) Osteologie und Syndesmologie, wöchent]. 

3mal; 2) topographische Anatomie, wöchentl. 4mal; 3) über 

den Bau der Sinnesorgane, wöchentl. 3mal; 4) Repetitorium 

der Anatomie, wöchentl. 4mal, privatissime.
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Progector Dr. Eimer: 1) mikroskopischen Curgus in der normalen 

Gewebelehre mit besonderer Berücksichtigung der mikroskopi- 

Schen Technik, wöchentl. 2mal 2 Stunden; 2) allgemeine Ge- 

webelehre des Menschen, wöchent]. 3mal. 

V. PhiloSophische Facultät, 

Prof. Dr. Hoffmann liest: Anthropologie und Psychologie . wö- 

chent]l. 4mal von 5--6 Uhr. 

Prof. Dr. Ludwig: 1) Statistik der europäischen Staaten, wöchentl. 

4mal von 11--12 Uhr; 2) Geschichte Deutschlands in noch zu 

bestimmenden Stunden. 

Prof. Dr. Mayr: 1) Fortgetzung der höheren Mathematik, wö- 

chentl. 4mal von 2--3 Uhr; 2) mathematisch - physikalische 

Geographie mit Astronomie, wöchentl. 4mal von 10--11 Uhr; 
3) Anthropologie und Psychologie, wöchentl. 4mal von 8 bis 

9 Uhr. 

Prof. Dr. Contzen; 1) allgemeine Literaturgeschichte, wöchent]. 

4mal von 7--8 Uhr; 2) Geschichte der deutschen National- 

Literatur, wöchentl. 3mal von 8--9 Uhr; 3) bayerische Ge- 

Schichte, wöchentl. 4mal von 4--5 Uhr; 4) Statistik des König- 

reichs Bayern, wöchentl. 2mal von 4--5 Uhr, publice. 

Prof. Hofrath Dr. Urlichs: 1) Tacitus Agricola und Annalen, 

wöchentl. 4mal von 8--9 Uhr; 2) römische Alterthümer, wö- 

chentl. 5mal von 9--10 Uhr; 3) im philologischen Seminar: 

Quintilians X. Buch mit Uebungen, Montag und Donnerstag 

von 12--1 Uhr.
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Prof. Dr. Wegele : 1) allgemeine Gegchichte im Zeitalter der Re- 

formation, wöchent]. 4 mal; 2) Urkundenlehre, wöchentl. 2mal, 

PrivatisSime Sed gratis; 3) im historischen Seminar: Uebungen 

im Gebiete der alten Gegchichte. 

Prof. Dr. Sandberger : 1) Geologie, wöchentl. 5mal von 9--10 Uhr; 

2) Uebungen im mineralogischen Laboratorium, wöchentl. 2-4mal 

in zu bestimmenden Stunden; 3) Anleitung zu Selbständigen 

Arbeiten aus dem Gebiete der Mineralogie und Geologie, in 

zu bestimmenden Stunden, privatissime. 

Prof. Dr. Lexer: 1) Geschichte der neueren deutschen Literatur, 

wöchentl. 4mal von 5--6 Uhr; 2) germanistische Uebungen, 

wöchent]. 2mal von 6--7 Uhr, privatisSime und gratis; 3) Ele- 

mente der Sanskritgrammatik, wöchentl. 2mal von 6--7 Uhr. 

Prof. Dr. Sachs: 1) Systematische Botanik und Naturgeschichte 

der Medicinalpflanzen, wöchentl. 5mal von 8--9 Uhr; 2) Ex- 

perimentalphysiologie der Pflanzen, wöcheut]. 3mal in zu be- 

Stimmenden Stunden; 3) Eixeursgionen, Samstags Nachmittag, 

publice; 4) Uebungen am Mikroskop, wöchent]. Gmal in zu be- 

Stimmenden Stunden, privatissime, 

Prof. Dr. GrasSberger: 1) Pädagogik und Didaktik, wöchent]. 4mal 

von 4--5 Uhr; 2) Demosthenes Rede vom Kranze, wöchent]. 

4mal von 11--12 Uhr. 

Prof. Dr. Prym: 1) analytisSche Geometrie des Raumes, wöchent]. 

4mal von 8--9 Uhr; 2) ausgewählte Kapitel der Integralrech- 

nung, wöchentl. 4mal von 10--11 Uhr. 

Prof. Dr. Studemund: 1) Metrik der griechischen und römischen 
Dichter, wöchent]. 4mal von 7--8 Uhr; 2) Horaz" Satiren und 

Episteln, wöchentl. 4mal von 10--11 Uhr; 3) im phbilologischen 

Seminar: Homer's Hymnus auf Ceres und Uebungen, wöchentl]. 

2 mal von 12---1 Uhr. 

Prof. Dr. Semper: 1) über Geographie der Thiere im Lichte der 

Darwin'schen Theorie, wöchent]. 2mal; 2) practische Uebungen



10 
+ 

in der anatomisch-histologischen Untersuchung wie im Bestim- 

men der Thiere, wöchentl. 4mal, privatissime, 

Prof. Dr. Strecker: 1) organische Chemie, wöchentl. 5mal; 2) über 

die neueren chemischen Theorieen, wöchentl. 2mal; 3) prac- 

tisch-analytischen Cursgus in zu bestimmenden Stunden, privatiss. 

Prof. Dr. Kundt: 1) Experimentalphysik IL Th. (Optik, Magne- 

tigmus, Klectricität), wöchentl. 5mal; 2) Akustik, wöchentl. 1mal, 

publice -- beides in zu bestimmenden Stunden ; 3) physikalische 

Vebungen, privatissime. 

Prof. Dr. Selling: 1) Integralrechnung, wöchent]. 4mal; 2) neuere 

Synthetische Geometrie, wöchentlich 4mal; 3) mathematische 

Vebungen, wöchentl. 1mal, privatisSime und gratis, -- Sämmt- 

liche VorleSungen in zu bestimmenden Stunden; 4) Geodägie, 

wöchentl. 2mal; 5) Mechanik, wöchentl. 2mal. 

Privatdocent Dr. Brentano: 1) Metaphysik, wöchentl. 4mal; 2) Ge- 

Schichte der Philosophie , mittlere und neue Zeit, wöchentlich 

4mal. . 

Privatdocent Dr. Schanz: 1) Geschichte und Encyklopädie der 

Philologie, wöchentl. 4mal; 2) im philologischen Seminar: 

Vebungen aus der lateinischen und griechischen Grammatik. 

Privatdocent Dr. Nies: 1) physische Geographie, wöchent]. 4mal 

von 12---Ἰ Uhr; 2) Bodenkunde, wöchent]. 2mal in zu bestim- 

menden Stunden; 3) Repetitorium der Mineralogie mit beson- 

derer Berücksichtigung der Krystallographie, wöchentl. 2mal 

in zu bestimmenden Stunden, privatissime. . 

Privatdocent Dr. EussSner: Geschichte der römischen Historio- 

graphie, wöchent]. 3mal in zu bestimmenden Stunden. 

Privatdocent Dr. Hilger: 1) analytische Chemie, wöchent]. 4mal; 

2) physiologische Chemie, wöchent]. 2mal; 8) die Entwicklung 

der Chemie im 19. Jahrh., wöchentl. 1Imal, publice; 4) chemisch- 

analytisches und physiologisch-chemisches Practicum, wöchentl. 

4-- 40 Stunden, privatissime.
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Künste. 

In der Tonkunst, Sowohl in der Instrumental- als Vocalmugsik 

wird in dem musikalischen Institute unentgeltlicher Unterricht 

ertheilt. 

Choral lehrt: Dompräbendat Hohn, 

Reitkunst: Freiherr von und zu der Tann, 

Fecht- und Turnkunst: Gustav Agatha, 

Univergitäts - Attribute 

Zatritt zu denselben in den festgesetzten Stunden. 

Die Univergitäts-Bibliothek steht offen an den Sechs Wochen- 

tagen von 9--12 Uhr und aussgerdem Montags und Freitags 
von 2---4 Uhr. 

Die Kunstsammlungen der Univergität : ästhetisches Attribut; 

antiquarisches Musgeum und v. Wagner'sches Institut Donners- 

tag von 9---Ἰ Uhr; das Kupferstichcabinet Montag und Mitt- 

woch von 9--12 Uhr. 

Das technologische Cabinet am Mittwoch von 10--12 Uhr. 

Das chemische Laboratorium und die pharmaceutische Sammlung 

am Samstag von 10--12 Uhr. 

Die pharmokognostisSche Sammlung Samstag von 10--12 Uhr. 

Das zoologische Cabinet am Samstag von 9--11 Uhr. 

Das mineralogische Cabinet am Mittwoch und Samstag von 
2--4 Uhr.
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Der botanische Garten ist täglich von 8 Uhr Morgens bis 8 Uhr 

Abends geöffnet ; ebenso Sind die im Hörgaale befindlichen 

Sammlungen täglich zugänglich; die Benützung des Herbarium 

δύ im Einvernehmen mit dem Congervator, der Zutritt in die 

Glashäuser auf Vorzeigung von Karten gestattet, welche im 

Geschäftszimmer des Gärtners zu haben sind. 

Die anthropotomische Sammlung am Montag von 9--12 Uhr. 

Die zootomische Sammlung am Donnerstag von 9--- 12 Uhr. 

Das chirurgische Instrumentarium am Mittwoch und Samstag von 

1--3 Uhr. 

Die Sternwarte am Samstag von 2--4 Uhr. 

 


